
Fast jedes 5. Kind kann am Ende der Grundschule
nicht (richtig) lesen
Beitrag von „Bolzbold“ vom 11. Dezember 2017 08:24

Wir hatten bei uns vor einiger Zeit einen Vortrag eines Didaktikprofessors, der in dasselbe Horn
geblasen hat.
Die kritisch-reflektierte Lesekompetenz ist bei vielen angehenden Studenten entweder nicht
vorhanden oder auf erschreckend niedrigem Niveau.
Das wird ihnen aber durch die Anforderungen des NRW-Abiturs mittelbar anerzogen. Ich habe
Erwartungshorizonte gelesen, bei denen das Nacherzählen des Klausurtextes mehr oder
weniger der Kern aller drei Aufgaben war.

Wenn die Schüler die Struktur eines Textes wiedergeben bzw. analysieren sollen, teilen sie den
Text in "Sinnabschnitte" (ich hasse dieses Wort!) ein und geben dann den Inhalt der einzelnen,
zuvor abgezählten Absätze wieder.
Das ist Deutschland im Jahre 2017.
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